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Stegner: Grundgesetzwidrige Obergrenzen kommen für SPD nicht infrage

Berlin, 10.12.2017, 17:45 Uhr

GDN - SPD-Vize Ralf Stegner hat die Union davor gewarnt, vor Beginn von Verhandlungen öffentlich rote Linien zu markieren. "Das
ist nicht schlau", sagte er dem "Tagesspiegel" (Montagsausgabe). 

Zugleich erteilte er Forderungen nach einer längeren Aussetzung des Familiennachzugs für Flüchtlinge mit eingeschränkten
Schutzstatuts eine Absage. "Weder kommen für uns grundgesetzwidrige Obergrenzen infrage, auch wenn man sie anders nennt,
noch ist der Schutz von Ehe und Familie eine verhandlungstaktische Frage." Auch beim Familiennachzug für Ehepartner und
minderjährige Kinder gehe es um Grundrechte, so Stegner.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-99037/stegner-grundgesetzwidrige-obergrenzen-kommen-fuer-spd-nicht-infrage.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-99037/stegner-grundgesetzwidrige-obergrenzen-kommen-fuer-spd-nicht-infrage.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

